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Musik-Programm: 
 

Das Duo Scaramuccio  
ist im nördlichen Berlin beheimatet und musiziert seit 13 Jahren miteinander. 

Sylvia Tazberik (Gesang) und  Michael Kornmacher(Gitarre) lassen in ihren 
Programmen Meisterwerke in verschiedenen Sprachen und aus 4 
Jahrhunderten erklingen, die sich mit dem Leben in allen Facetten befassen. 

Gefühlvolle Liebeslieder, bewegende Arien und Romanzen über Herzeleid und 
Tod, Ständchen und Pastoralen leiten den Zuhörer auf klangvolle Wege durch 

die Geschichte und etliche Länder der Erde. www.gesang-gitarre.net 

 

Canzone neapolitana  
PLENILUNIO  (Ständchen bei Vollmond) 

Gitarren und Mandolinen erklingen, und haben schon die ganze Nachbarschaft 
aufgeweckt. Nur für Dich erklingt diese Serenade, doch  warum willst Du Dich 
mir nicht zeigen? Ich habe alle Freunde mitgebracht, wenn Du, Schöne mir 

nicht glaubst, komm und schau es Dir an! 

 

Frederic Chopin (1810 Warschau -1849 Paris) 
ZYCZENIE op. 64 Nr. 1 (Mädchens Wunsch) 

Wenn ich die Sonne wäre,  würde ich für niemand anders scheinen als nur für 
Dich. Nicht für die Seen, nicht für die Wälder, immer nur um Dein Fenster 

würde ich schweben. Wäre ich ein Vöglein, sänge ich mein Lied nirgendwo 
anders als nur unter Deinem Fenster. Ach, warum kann ich mich nicht in einen 
Vogel verwandeln?! 

 
Manuel M. Ponce (1882 Fresnillo-1948 Mexiko-Stadt) 

ESTRELLITA (Kleiner Stern) 

Kleiner Stern am fernen Himmel, der du meine Schmerzen siehst und meinen 
Kummer kennst, steig herab und sage mir, ob sie mich ein bisschen liebt, weil 
ich ohne ihre Liebe nicht leben kann. 
 
Federico Garcia Lorca (1898 Provinz Granada- 1936 Viznar bei 

Granada)  aus Sevillanas del Siglo XVIII 
VIVA SEVILLA!  
Hoch leben die Männer und Frauen von Sevillia! Ich trage immer Dein Bild bei 
mir, Du Schutzpatronin von Sevilla! Wie schön deine Ufer sind, o Fluss von 

Sevilla! 
 

Georg Friedrich Händel (1685 Halle/Saale-1759 London) 

WHERE YOU WALK 

Wo immer Du gehst, sollen kühlende Winde Dich umfächeln. Bäume sollen dir, 

wo Du sitzt Schatten spenden. 
Wo Du hintrittst, sollen errötende Blumen wachsen. Wo Du hinschaust, soll es 

blühen. 

https://deref-gmx.net/mail/client/AfFHmYGpfUI/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.gesang-gitarre.net

